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„Musik drückt das aus, 
was nicht gesagt werden kann 

und worüber zu schweigen 
unmöglich ist.“ 

Zitat von Victor Hugo



Liebe Konzertfreund:innen!

In unserer hektischen Welt sind kleine 
Pausen und Momente des Innehaltens 
kostbarer denn je. Musik schenkt uns 
solche Augenblicke – sie bewegt, inspi­
riert und öffnet Räume für Emotionen. 
Auch 2026 laden wir herzlich dazu ein, 
in die Vielfalt unserer Konzertreihe ein­
zutauchen, sich zurückzulehnen und 
Neues wie Vertrautes zu genießen.

Das Jahr beginnt traditionell mit einem 
besonderen Höhepunkt: Das Neu­
jahrskonzert der Sinfonietta der Rhein­
talischen Musikschule ist längst fester 
Bestandteil im kulturellen Kalender. 
Mit beeindruckender Klangfülle, großer 
Spielfreude und einer packenden 
Mischung aus Tradition und Moderne 
bringt die Brassband Vorarlberg die 
Blasmusik in all ihren Facetten auf die 
Bühne und sorgt im Februar für ein 
unvergessliches Konzerterlebnis.

Ein weiterer Glanzpunkt erwartet uns 
im Frühjahr in der Erlöserkirche: Das 
Mozart Requiem unter der Leitung 

von Manfred Honeck verspricht ein­
drucksvolle Stimmen und berührende 
Klänge, die lange nachhallen werden. 

Bevor wir in die Sommerpause starten, 
ist die Sinfonietta Vorarlberg mit 
einem außergewöhnlichen Konzert­
erlebnis im Reichshofsaal zu Gast.  
Im Herbst dürfen sich die Konzert­
besucher:innen auf ein mitreißendes 
Chorkonzert mit dem Schmusechor 
– der aufregendste Chor seit Erfin­
dung der Mehrstimmigkeit – freuen. 
Stimmungsvoll endet das Konzertjahr, 
wenn sich der Reichshofsaal in einen 
Salon verwandelt und Musik und 
Texte die Herzen wohlig wärmt.

Freuen Sie sich auch 2026 auf  
eine facettenreiche Konzertreihe 
voller Emotion, Abwechslung und 
musikalischer Begegnungen.

Das Team der Kulturabteilung



Leitung: Marcus Hartmann 

Mit festlichen Klängen eröffnet die 
Sinfonietta Lustenau das neue Jahr und 
feiert zugleich ein ganz besonderes 
Jubiläum: 1946 wurde die Rheintalische 
Musikschule gegründet – ein Meilen­
stein für die musikalische Bildung in der 
Region. Acht Jahrzehnte später nimmt 
das Orchester dieses historische Datum 
zum Anlass, die Jubiläumsfeierlichkeiten 
mit einem glanzvollen Neujahrskonzert 
einzuleiten. Es erklingt ein abwechs­
lungsreiches Programm, das den 
Bogen von spritziger Wiener Tanzmusik 
über charmante Opernouvertüren zur 
jazzigen Sinfonie spannt. Werke von 
Johann Strauss Vater, Gioachino Rossini, 

Franz von Suppé, Wolfgang Amadeus 
Mozart und Don Gillis sorgen für einen 
schwungvollen und zugleich feierlichen 
Auftakt in das Jubiläumsjahr.

Ein besonderer Höhepunkt des 
Abends ist der Auftritt der jungen, 
bereits vielfach ausgezeichneten Hor­
nistin Daniela Ackerl, die mit Mozarts 
Hornkonzert Nr. 1 brillieren wird.

Freuen Sie sich auf einen Abend voller 
musikalischer Höhepunkte, schwung­
voller Melodien und festlicher Atmo­
sphäre – ein idealer Start ins neue 
Jahr und eine Hommage an 80 Jahre 
gelebte Musiktradition im Rheintal.

NEUJAHRSKONZERT
Sinfonietta Lustenau

Mo | 5. Jänner 2026
19.00 Uhr
Reichshofsaal  



Die Bühne gehört den 
Komponistinnen.

Leitung: Benjamin Markl und Katrina 
Marzella-Wheeler

Im Februar 2026 setzt die Brassband 
Vorarlberg ein kraftvolles Zeichen: Die 
Bühne gehört den Komponistinnen. 
Unter der Leitung von Katrina Marzella 
und Benjamin Markl entsteht ein Kon­
zertabend, der weibliche Kreativität in 
all ihren Facetten hörbar macht – mal 
fein nuanciert, mal voller Wucht und 
Energie.

Marzella zählt zu den gefragtesten
Dirigentinnen Europas, setzte 2025 als
erste Frau am Pult der European Brass
Band Championships ein Zeichen und
leitet heute die Cooperation Band in
Glasgow. 

Auf dem Programm stehen Werke wie 
Imogen Holsts „The Unfortunate  
Traveller“, Kelly Marie Murphys „Into 
the Darkness they go, the wise and 
the lovely“, Ethel Smyths markanter 

„March of the Women“ oder Erollyn 
Wallens „Brukdown“, die jeweils ganz 
eigene musikalische Handschriften 
entfalten. Weitere Kompositionen wer­
den das Spektrum noch erweitern und 
für ein abwechslungsreiches Erlebnis 
sorgen.

Ein Abend, der neue Perspektiven 
eröffnet und die Musik von Kompo­
nistinnen ins Rampenlicht stellt.

BRASSBAND 
VORARLBERG

Sa | 7. Februar 2026
19.00 Uhr
Reichshofsaal



Leitung: Manfred Honeck

Der weltweit bekannte Vorarlberger 
Dirigent Manfred Honeck pflegt seit 
vielen Jahren die Tradition, Mozarts 
einzigartiges Werk in seiner ganz 
persönlichen Form zu präsentieren. 
Er versteht es, speziell dafür ausge­
wählte Choräle, gesprochenen Text, 
Chorwerke, Solist:innen und Orchester 
in diesem Requiem als harmonisches 
Ganzes zusammenzuführen. Gemein­
sam mit dem Symphonieorchester 
Vorarlberg, dem philharmonischen 
Chor München und der besonderen 
Atmosphäre in der Erlöserkirche 
Lustenau führt Manfred Honeck – 
Grammy Gewinner und seit Jahren  
Music Director des Pittsburgh  
Symphony Orchestra – alle Mitwir­
kenden sowie das Publikum zu einem 
unvergesslichen Konzerterlebnis.

MOZART REQUIEM Sa | 28. März 2026
19.30 Uhr
Erlöserkirche

Symphonieorchester Vorarlberg 
und philharmonischer Chor München



Leitung: Bernd Konzett

Nach länger Pause ist die Sinfonietta 
Vorarlberg mit einem ganz besonderen 
Konzerterlebnis zu Gast in Lustenau. 
Auf dem Programm stehen die Sinfonia 
Concertante für Violine, Kontrabass 
und Streichorchester von Georg Brein­
schmid und die Streicherserenade in 
C-Dur von P. I. Tschaikowsky.

Georg Breinschmid ist ein herausra­
gender Könner auf dem Kontrabass 
zwischen allen Stühlen und Stilen und 
einer der überraschendsten zeitgenös­
sischen Komponisten. Klassisch stu­
diert, mit ersten Stationen u.a. bei den 
Wiener Philharmonikern, frönt er einem 
gänzlich unorthodoxen Repertoire, mit 

dem Grundsockel im Jazz, aber vielen 
Verzweigungen in andere Welten. Die 
Mischung macht’s natürlich auch in sei­
ner 2021 durchkomponierten Sinfonia 
Concertante. Dabei feiern zum Beispiel 
7/8-Takt und Csárdás ungarische Hoch­
zeit, werden Anklänge an Minimal Music 
mit maximalem Elan überwunden, las­
sen Valse und Chanson schön grüßen 
und vieles mehr, wobei Breinschmid 
am Bass wie gewohnt ein komplettes 
Schlagzeugarsenal zu ersetzen weiß.  

Kirill Kobantschenko, Primgeiger der 
Wiener Philharmoniker, steht Brein­
schmid als Solist zur Seite und wird  
im 2. Konzertteil die Serenade von  
Tschaikowsky als Konzertmeister leiten.

SINFONIETTA 
VORARLBERG
Die Sinfonietta Vorarlberg mit Breinschmid und Tschaikowsky im Gepäck!

Sa | 28. März 2026
19.30 Uhr
Erlöserkirche

Di I 21. April 2026 
19.00 Uhr
Reichshofsaal



Leitung: Verena Giesinger

Gefühlsbetonte Balladen von Aretha 
Franklin, tanzbare Hits der Backstreet 
Boys und zeitgenössischer Pop à 
la Billie Eilish: die Liveshows der 
rund vierzigköpfigen Truppe öffnen 
sämtliche Gefühlskanäle und sind 
meist innerhalb von Minuten ausver­
kauft. Extravagante Outfits, gewagte 
Bühnenperformances und Lippenstift 
für alle haben den Chor ebenso be­
kannt gemacht wie eine klare Haltung 
gegen Sexismus und Rassismus.

Der Legende nach wurde der Chor vor 
10 Jahren in einem Wiener WG-Schlaf­
zimmer gegründet. Mittlerweile ist er 
aus der österreichischen Musikszene 
nicht mehr wegzudenken. Kooperatio­
nen führen immer wieder in andere 
Welten, ob Theater, Bildende Kunst, 
Tanz, Literatur oder Film.

SCHMUSECHOR Sa I 19. September 2026
19.00 Uhr
Reichshofsaal



Leitung: Klaus Christa 
Musik: Claudia Christa, Klaus Christa 
& Pforte von morgen-Musiker:innen 
Rezitation: Wilma Bilgeri, Gotthard 
Bilgeri 

Man öffnet die Tür und wird empfan­
gen von gedämpftem Licht, vom leisen 
Knistern einer Kerze, Notenblätter 
rascheln, ein Stuhl wird gerückt. 
Vielleicht erklingt gerade ein Lachen, 
hinter einem Paravent wird ein Instru­
ment gestimmt: Willkommen im Salon 
des 19. Jahrhunderts! Jener magische 

Ort, an dem nicht nur Tee, sondern 
auch Gedanken serviert wurden. Ein 
Raum, in dem die Grenzen zwischen 
Kunst und Alltag verschwammen – wo 
Musik uraufgeführt wurde, Literaten 
ihre Gedanken teilten, Philosophinnen 
die Luft zum Glühen brachten. Ein Ort 
des Austauschs, des Widerspruchs, 
der Eigensinnigkeit, häufig von Frauen 
initiiert. Mit einer Collage aus Musik 
des 19. Jahrhunderts und vorweih­
nachtlichen Texten wird dieser Geist 
aufleben.

BIENVENUE 
AU SALON! 
Pforte Salon zu Gast

Sa I 19. September 2026
19.00 Uhr
Reichshofsaal

Do I 10. Dezember 2026
19.00 Uhr
Reichshofsaal
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Kategorie	 AboPreise	 Einzelpreise

1. Kategorie 
Parkett 1 – 8, Galerie 1	 € 120,– / 110,– ermäßigt	 € 30,– / 27,– ermäßigt

2. Kategorie 
Parkett 9 – 17, Galerie 2+3	 € 115,– / 105,– ermäßigt	 € 28,– / 25,– ermäßigt

Parkett

Galerie Mitte

Reichshofsaal
Sitzplan | Preise



Abonnements
und Einzeltickets

Ermäßigung

Vorteile für
Abonnent:innen

Auskünfte

Impressum

Abonnements und Einzeltickets sind im BOTTA 
(Schillerstraße 2, 6890 Lustenau) und online unter 
www.lustenau.at/veranstaltungen erhältlich. 

Die Abendkasse öffnet jeweils eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn. 

Programmänderungen vorbehalten.

Freier Eintritt für Schüler:innen aus Lustenau und  
Jugendliche bis 18 Jahre. Ermäßigung für Student:innen 
und Senior:innen

Regelmäßige Konzertbesuche und fixe Sitzplätze
Ermäßigung gegenüber dem Einzelpreis

Kulturreferat Lustenau
T +43 5577/8181- 4200
E kultur@lustenau.at
www.lustenau.at
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Mo | 5. Jänner 2026
19.00 Uhr
Reichshofsaal, Kirchstraße 1 
NEUJAHRSKONZERT 
Sinfonietta Lustenau
Leitung: Marcus Hartmann

Sa | 7. Februar 2026
19.00 Uhr
Reichshofsaal, Kirchstraße 1
BRASSBAND VORARLBERG
Leitung: Benjamin Markl und 
Katrina Marzella-Wheeler

Sa | 28. März 2026
19.30 Uhr
Erlöserkirche, Maria-Theresien- 
Straße 85
MOZART REQUIEM 
Symphonieorchester Vorarlberg 
und philharmonischer Chor  
München
Leitung: Manfred Honeck

Di | 21. April 2026
19.00 Uhr
Reichshofsaal, Kirchstraße 1
SINFONIETTA VORARLBERG
Leitung: Bernd Konzett

Sa | 19. September 2026
19.00 Uhr
Reichshofsaal, Kirchstraße 1
SCHMUSECHOR
Leitung: Verena Giesinger 

Do I 10. Dezember 2026 
19.00 Uhr
Reichshofsaal, Kirchstraße 1
BIENVENUE AU SALON! 
Pforte Salon zu Gast
Leitung: Klaus Christa


